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Beginn 24.10.2014: 14 Uhr 
 
 
 

Workshop  
„Zukunftsorientierte Seniorenpolitik in Wiefelstede“ 

 
 

Moderation: Stefanie Heinrich, Wolfgang Wähnke 
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Teil 1: Wissen über „demographischen Wandel“  

 Die Teilnehmer beantworten beim Ankommen die Frage: 
„Was verstehe ich unter dem „Demographischen Wandel“? 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Bürgermeister Jörg Pieper begrüßt die 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer.  
 Frau Heinrich stellt den Ablauf und die Ziele der beiden Workshoptage vor.  
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 Nach einem ersten Kennenlernen über eine soziometrische Aufstellung stellt 

Wolfgang Wähnke den Demographischen Wandel und die Merkmale dar. (siehe 
Anlage) 

 Carsten Eikers, Gemeindeverwaltung, stellt anschließend die Ergebnisse einer 
Seniorenbefragung vor.(Siehe Anlage) 

 

 Die Tn beantworten an Pinnwänden die folgenden vier Fragen: 
o Welche Konkreten Ideen zur Gestaltung des demographischen Wandels 

habe ich? 
o Welche Bedenken habe ich? 
o Welche kommunalen Akteure sind im Gestaltungsprozess zu beteiligen? 
o Welche Informationswünsche /Fragen habe ich? 
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Beginn des Workshoptages 2: 9.00 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Noch zu Teil 3/Vortag: Bearbeitung der Handlungsfelder 
Frau Heinrich stellt die bereits bearbeitetet Handlungsfelder auf Folien (siehe Anlage) 
vor und zeigt auf, dass bereits Ziele und Maßnahmen benannt wurden. Dies kann 
bereits Grundlage für ein zu erstellendes Gesamtkonzept für Wiefelstede  sein. 
 
 
 
Teil 4: Benennung von konkreten Projektideen für die 
Handlungsfelder 
Die Tn sammeln und notieren Ideen aus den vier Handlungsfeldern. Anschließend 
wählen sie durch Punktevergabe die vier Projektideen aus, die als erstes bearbeitet 
werden sollen. 
 
Dies sind aus dem Handlungsfeld… 
…„Bewußtsein schaffen“: Öffentlichkeitsarbeit 
…„Quartiersentwicklung“: Liste der Möglichkeiten im Ehrenamt  
…„Wohnen“: Flurbereinigung 
…„Generationsübergreifender Dialog“: Bürgerdienste: Einkaufsdienste/ 
Nachbarschaftshilfen 
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Teil 5 Erstellung von Projektskizzen 
Anhand von zwei Arbeitsblättern werden nun dazu vier 
Projektskizzen erstellt und im Plenum vorgestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
Projektskizze „Flurbereinigung“ 
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Projektskizze „Liste über ehrenamtliche Möglichkeiten“ 
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Projektskizze „Bürgerdienst: Einkaufshilfe/Nachbarschaftshilfen“ 
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Projektskizze „Öffentlichkeitsarbeit“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Workshop „Zukunftsorientierte Seniorenpolitik“, 
Wiefelstede  
24. + 25.Oktober 2014 

 

 
Stefanie Heinrich  
 

Dietrich-Bonhoeffer-Str. 1   •   58239 Schwerte  •   Mobil  0176 • 62 28 1966 
E-Mail  stefanieheinrich@unitybox.de 
 
Seite 25 / 26 
 

Teil 6 Maßnahmenplan 
Gemeinsam wird im Plenum ein Maßnahmenplan zum 
weiteren Vorgehen erarbeitet.  
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BM Jörg Pieper sagt den Tn zu, dass sie zu dem zu gründenden Facharbeitskreis 
eingeladen werden. Er bedankt sich herzlich für das Engagement und das Einbringen 
des Fachwissens der TN.  
Frau Heinrich und Herr Wähnke bedanken sich für die sehr gute Arbeitsatmosphäre 
und ermutigen die Tn die Projekte weiterzubearbeiten und im Facharbeitskreis voran 
zu bringen.  
 
Ende des Workshops: 14.30 Uhr 

 
 

 
 

 
 
 

                                                                                                 

                                           

                                                                                                                             

 


